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LTERSVORSORGE
rfolgreiche Ruhestandsplanung 
it Sofortrente und Fondspolice 
undinnen und Kunden sparen Jahrzehnte für ihre Altersvorsorge und stehen  
ann vor der Frage, was mit dem angesparten Geld geschehen soll. Gerade bei der 
erwendung des angesparten Vermögens können Fehler begangen werden. Eine  
rofessionelle finanzielle Planung der Ruhestandsphase ist daher ganz entscheidend 
ür die Absicherung im Alter. 
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wischen Altersvorsorge und 
Ruhestandsplanung beste-
hen grundsätzliche Unter-

chiede, aber dennoch bedingen 
ich die beiden gegenseitig für eine 
rfolgreiche Absicherung im Alter. 
ei der Altersvorsorge steht der Ver-
ögensaufbau im Vordergrund, 
lso das Ziel, zu einem gewissen 
eitpunkt, meistens dem Rentenbe-
inn, ein gewisses Vermögen ange-
part zu haben. Und genau hier 
etzt die Ruhestandsplanung an. 
s geht darum, das angesparte Ver-
ögen zu strukturieren und so zu 
rganisieren, dass es bis zum
ebensende ausreicht. Dies ist 
norm wichtig, denn allzu häufig 
ommt es vor, dass nach einer 
rfolgreichen Altersvorsorge aus-
chließlich in konservative Anlagen 
nvestiert wird und im Ruhestand 
ann das Vermögen inflationsbe-
ingt Jahr für Jahr schrumpft. 
Im Rahmen der Ruhestandspla-

ung sollte zunächst ermittelt wer-
en, welche fixen Ausgaben der 
uheständler haben wird, welche 
innahmen dem gegenüberstehen, 
elche Vermögenswerte darüber 
inaus zur Verfügung stehen und 
elcher Teil des Vermögens im 
lter noch investiert werden kann. 

Sofortrente sorgt für Sicherheit 

Bei der Analyse der laufenden 
innahmen und Ausgaben im Alter
ird in vielen Fällen eine Lücke 
rkennbar sein. Dies liegt daran, 
ass die Einnahmen aus der gesetz-
ichen Rente und mögliche Zahlun-
en aus betrieblicher oder privater 
Vorsorge geringer sind als das letzte 
Einkommen im Berufsleben und 
gleichzeitig die laufenden Kosten 
konstant bleiben oder ggf. sogar 
steigen. Für die Deckung der laufen-
den fixen Kosten wie beispielsweise 
für Miete, Mobilität oder Lebens-
haltung, bietet sich eine sofort 
 beginnende Rente an. 

Eine voll garantierte Rente, also
eine in voller Höhe und lebenslang
garantierte Rente, erhöht die 
Planungssicherheit für die Kundin-
nen und Kunden. Neben der vollen
Garantie ist auch die Rentenhöhe
ein wichtiges Verkaufsargument. 
Seit der letzten Rentenzinserhö-
hung auf 2,75% bietet Standard
 Life eine der höchsten voll garan-
tierten Renten im deutschen Markt
an. Angesichts möglicher Kosten-
steigerungen ist es zudem wichtig, 
über den Einschluss einer Dyna-
mik nachzudenken. Sinnvoll ist
beispielsweise eine garantierte Ren-
tensteigerung von 2,5% jährlich, 
denn dies entspricht der durch-
schnittlichen Inflationsrate der
letzten 75 Jahre. Eine Dynamik
kann so als zusätzliches Sicherungs-
instrument wirken. 

Attraktiv für Arbeitnehmer und 
Selbstständige 

Eine sofort beginnende Rente 
spielt aber nicht nur bei der Absi-
cherung der Fixkosten im Alter eine 
wichtige Rolle. Immer mehr Men-
schen möchten in ihren letzten 
 Arbeitsjahren vor der Rente ihre
 Arbeitszeit reduzieren oder in 
 Altersteilzeit gehen. Mit einer 
ofortrente ist es möglich, einen 
eil des weggefallenden Arbeitsein-
ommens auszugleichen. Häufig
pielen auch auslaufende Lebens-
ersicherungen eine Rolle, die frü-
er nur bis zum Alter 60 abge-
chlossen wurden und in eine 
ofortrente investiert werden kön-
en. Aber auch Selbstständige und 
reiberufler sollten über eine 
ofortrente nachdenken. Mit einer 
ofortrente als Basisrente in der ers-
en Schicht kann die Steuerbelastung 
esenkt werden, da die Ausgaben 
bsetzbar sind. Dies kann gerade für 
elbstständige interessant sein, die 
hren Betrieb auflösen und durch
en Verkauf relativ hohe Einkünfte 
aben, die einer hohen Steuerlast 
nterliegen. 

Fondspolice als  
sinnvolle Ergänzung

Die Sofortrente sollte als sicher-
eitsorientierte Komponente bei 
er Ruhestandsplanung zur Risiko-
bsicherung gegen die Langlebig-
eit und zur Deckung der fixen lau-
enden Ausgaben im Alter dienen. 
ei der Planung sollte man aber 
uch den langen Anlagehorizont 
er Kundinnen und Kunden
erücksichtigen. Häufig sprechen 
ir von einem Zeitraum von mehr 
ls 20 Jahren. Daher sollte ein Teil 
es Vermögens weiterhin rendite-
rientiert angelegt werden. Dafür 
ietet sich eine fondsgebundene Le-
ensversicherung an. Kundinnen 
nd Kunden profitieren hierbei bis 
ns  hohe Alter von den Anlagemög-
ichkeiten einer hochqualitativen 
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Fondsauswahl. Ein großer Vorteil 
von Fondspolicen gegenüber
 Direktinvestments in Fonds ist, dass 
die gewählte Anlagestrategie jeder-
zeit veränderbar ist und die notwen-
digen Umschichtungen kosten- und
steuerfrei möglich sind.

Auch im Ruhestand ist es Kun-
dinnen und Kunden wichtig, flexi-
bel zu bleiben. Mit einer Fondspoli-
ce haben sie jederzeit Zugriff auf ihr 
Geld und können es innerhalb weni-
ger Tage aus dem Vertrag entneh-
men. Dadurch ist es problemlos 
möglich, spontane, über die laufen-
den Fixkosten hinausgehende Aus-
gaben zu tätigen oder sich auch ein-
mal einen lang gehegten Traum im 
Alter zu erfüllen. Dies ist in der ers-
ten aktiven Phase des Ruhestands 
sehr wichtig. Sollten Kundinnen 
und Kunden bemerken, dass der Ka-
pitalbedarf im Alter zum Beispiel 
aufgrund von anfallenden Pflegekos-
ten doch höher ist als  ursprünglich 
gedacht, kann diese Lücke im Rah-
men eines automatisierten Auszahl-
plans geschlossen werden.

Steueroptimierte  
Vermögensübertragung 

Im Rahmen der Ruhestandspla-
nung möchten sich Kundinnen
und Kunden aber nicht nur selbst
absichern, sondern suchen auch
nach Möglichkeiten, ihr Vermögen
zu vererben oder zu verschenken. 
Durch eine Gestaltung mit zwei
Versicherungsnehmern und/oder
versicherten Personen bieten
Fondspolicen hierfür passende 
Lösungen. Alle zehn Jahre können
dabei die Steuerfreibeträge für
Schenkungen genutzt werden. Die-
ser beträgt bei Schenkungen an ei-
gene Kinder immerhin 400.000
Euro. Es kann aber auch an Perso-
nen, die nicht eng miteinander ver-
wandt sind, Vermögen übertragen
werden. Bei Unverheirateten oder
Patchwork-Familien gelten aber
deutlich niedrigere Freibeträge. Da-
her ist hier zu empfehlen, deutlich
früher mit der Vermögensübertra-
gung zu beginnen, um die Freibe-
träge mehrfach nutzen zu können. 
Um die Makler bestmöglich zu un-
terstützen, hat Standard Life alle
Maklerbetreuer zu zertifizierten
Ruhestandsplanern ausgebildet
und bietet Weiterbildungen im Be-
reich „Erben & Schenken“ an. 

Mit der passenden Kombination 
zum Erfolg

Bei einer erfolgreichen Ruhe-
standsplanung sollten unter-
schiedliche Bedarfe abgedeckt wer-
den. Für die Absicherung der
Langlebigkeit bietet sich eine So-

fortrente an. Es sollte aber nur so
viel verrentet werden, wie für die
Deckung der laufenden fixen Aus-
gaben gebraucht wird. Das übrige
Vermögen sollte in eine fondsge-
bundene Lebensversicherung an-
gelegt werden, die mit guten Ren-
ditechancen, hoher Flexibilität
und einer steueroptimierten Ver-
mögensübertragung überzeugt. 
Die Kombination aus Sofortrente
und Fondspolice kann hervorra-
gend bei der Ruhestandsplanung
eingesetzt werden. P
Eine voll  garantierte

Rente,  also eine in  

voller  Höhe und  

lebenslang garan-

t ierte  Rente,  erhöht  

die  Planungs -

sicherheit  für   

Kundinnen und  

Kunden.
Christian Nuschele 

Head of Distribution bei  

Standard Life
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